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Studie zur Entwicklung eines Natursteinwand-Elementfassaden-Verbundsystems 

Problemstellung 

Naturstein verklebt mit schubfester Isolation und 

als Traggerüst Beton auf der inneren Seite einer 

Gebäudehülle. Diese Konstruktion bietet auf dem 

Markt in der Montagegeschwindigkeit und in ei-

nem dünneren Aussenwandaufbau viele Vorteile. 

Zudem wird—verglichen mit dem normalen, vor-

gehängtem System—durch den statischen elasti-

schen Verbund zwischen Beton und Naturstein 

bei einem Ausknicken der Wand zusätzliche Stei-

figkeit aktiviert. 

 

Der Verbund ist allerdings schwierig zu bemessen. 

Aufgrund der verschiedenen Materialien im Sand-

wichkern, die alle eigene, meistens für die Bemes-

sung noch unbekannte Steifigkeitseigenschaften 

besitzen, wird die Bemessung von Hand fast un-

möglich. Was passiert in den Klebefugen bei ei-

nem Versagen der tragenden Wand? Bei einem 

Versagen des Betons haben diese Materialien den 

Tragwiederstand erhöht. Bricht die Klebefuge hin-

gegen bei einer Überbelastung der Wand, kommt 

es zu einem plötzlichen Steifigkeitsverlust, was 

ein sprödes Versagen der Wand bedeutet. Solche 

Brucharten will man in der Baukunst nicht. 

 

Die Projektgruppe „Natursteinwand-fassaden-

element“ forscht seit dem 17.8.2012 intensiv in 

diesem Gebiet. Sie haben neben Berechnungen 

und einem Finite-Elemente-Modell bei 3 Prüfkör-

pern ein Tragfähigkeitsversuch durchgeführt und 

eine Wand auf Wind- und Schlagregendichtheit 

geprüft. 

 

Lösungskonzept  

Ein Wandelement von 1 Meter Breite und 3 Me-

ter Höhe ist auf seine Versagensart bei einer Last-

überschreitung studiert worden. Dabei ist die 

Technik der Finite-Elemente-Methode zur Berech-

nung der Spannungen in der Isolation und in den 

Klebefugen angewendet. Um die komplexe Trag-

fähigkeit zu eruieren, wurden immer wieder ein-

fache Handrechnungen zur Plausibilisierung 

durchgeführt. 

 

Im Sommer, wenn die Sonne auf den Naturstein 

brennt, erwärmt sich der Naturstein auf über  

60°C. Bei einem plötzlichen Gewitterregen kühlt 

die Oberfläche des Steins relativ schnell ab. Mit 

einfachen Überlegungen und Rechnungen ist die 

Abkühlgeschwindigkeit bei Schlagregen hergelei-

tet. Mit dieser Zeit und der Wärmeabgabeleis-

tung wird das Temperaturprofil in der Wandkon-

struktion errechnet. Durch den Temperaturunter-

schied will sich der Naturstein krümmen, kann 

dies aber nicht, da er durch die Verklebung gehal-

ten wird. Es treten Spannungen im Stein auf. Hält 

der Naturstein diese Spannungen aus oder 

kommt es zu Abplatzungen? 
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Spannungsverlauf der Klebefuge während dem Schlagregen 
Spannungsverlauf des Natursteins während dem Schlagregen 

Beispiel einer Natursteinfassade Typisches Sandwichbauteil Querschnitt des Finite-Elemente-Modells 

Gesamtverformung der Wand bei einer Laststeigerung 

mm 

Kraft in MN 

N/mm2 
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Vergleichsspannung im Beton bei einer Laststeigerung 

0.00

100.00

200.00

300.00

400.00

500.00

600.00

0
.8

5
0

0
.8

7
5

0
.9

0
0

0
.9

2
5

0
.9

5
0

0
.9

7
5

1
.0

0
0

1
.0

2
5

1
.0

5
0

1
.0

7
5

1
.1

0
0

1
.1

2
5

1
.1

5
0

1
.1

7
5

1
.2

0
0

1
.2

2
5

1
.2

5
0

1
.2

7
5

1
.3

0
0

1
.3

2
5

1
.3

5
0

1
.3

7
5

1
.4

0
0

1
.4

2
5

1
.4

5
0

1
.4

7
5

1
.5

0
0

1
.5

2
5

1
.5

5
0

1
.5

7
5

1
.6

0
0

1
.6

2
5

1
.6

5
0

1
.6

7
5

1
.7

0
0

Betonrippe linear
elastisches

Werkstoffverhalten

Sandwich linear
elastisches

Werkstoffverhalten

Betonrippe plastisches
Werkstoffverhalten

Sandwich plastisches
Werkstoffverhalten

Kraft in MN 

N/mm2 

Vergleichsspannung im Stahl bei einer Laststeigerung 

Temperaturprofil nach 3 Minuten Schlagregen 


